
Erkenntnis

Seltsam. Ich habe eben eine Erkenntnis. Es gibt immer zwei Möglichkeiten, eine Sache zu betrachten. Schlicht gesagt ist das 

Glas entweder halb voll oder halb leer. Und der Unterschied ist beträchtlich...

Ich warte darauf, dass er sich meldet. Dass er mir irgend ein Zeichen gibt, dass er mich mag. Dass er mich will.

Und ich fange bereits an mir Sorgen zu machen, ob er sich parallel noch für andere Frauen interessiert. Ob ihm das mit mir 

nicht so wichtig ist, wie mir. Und während ich mir diese Gedanken mache, fühle ich mich immer schlechter.

Dann habe ich good-feeling-Musik angemacht, um mich auf andere Gedanken zu bringen. Und auf einmal sah alles anders 

aus. Ich fing an andere Gedanken zu denken. 

Zum Beispiel dass ich mich freue ihn in zwei Tagen wieder zu sehen. Und dass es richtig toll werden wird, wenn ich das 

möchte. Dass wir richtig Spass haben können zusammen, und der Abend einfach grossartig wird. Und dann dachte ich, wenn es 

so toll wird, wieso sollten ihn dann andere Frauen noch interessieren? Und selbst wenn, was interessiert es mich? Es kommt 

schon gut. Entweder wird es er, oder jemand anders. Aber ich bin bereit. Das ist doch alles was zählt. Der richtige Prinz wird 

den Weg schon zu mir finden. Ganz sicher habe ich bessere Chancen wenn ich gut gelaunt und aufgestellt durch die Welt 

gehe, als wenn ich mir andauernd Sorgen mache und mich vor Sehnsucht verzehre.

Es lebe das Leben :)
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